
b 89 6 881 n

1

9r1 v v

W

e

uojpnaq

7 7

130

o

c

Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Durch die Poſt unter Nr 2544 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
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und in ſämmtlichen Filialen

ver v reitun gs be zi rer 2 Stadt Halle a Giebichen

Sonntag den 4 November 1894

General
für Halle und den Saalkreis

Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

s Sehr

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Nudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton ze

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Ra daktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſch bach in Halle a S
Telephon Nr 312
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die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 3 November

Die ablanufende Berichtswoche gehört zu den bewegteſten welche
die europäiſche Politik im Laufe der e fünf Jahre zu ver
zeichnen hat ſie brachte zwei hochbedeikkſame Ereigniſſe Die Ent
laſſung des Reichskanzlers Caprivi und den Tod des Zaren
Alexander III von Rußland Was den Kanzlerwechſel in
Deutſchland anbelangt ſo haben zwar bisher ſchon die Zeitungs
ſchreiber Ströme von Tinte darum vergoſſen aber das letzte
Wort iſt ſicherlich noch nicht geſchrieben und die Zeit wird viel
leicht noch manche intereſſante Einzelheit an den Tag bringen
Daß der äußere Anlaß auf die bekannten Vorgänge in Liebenberg
zurückzuführen iſt darüber beſteht im Allgemeinen kein Zweifel
unaufgeklärt iſt es indeſſen bisher geblieben ob der Kaiſer ſich
nicht ſchon länger mit dem Gedanken getragen hat ſich von ſeinem
Kanzler zu trennen Die dem Grafen Caprivi feindlich geſinnten
Blätter behaupten es und wenn man die bekannte Königsberger
Rede des Kaiſers und den Caprivi ſchen Standpunkt zu den Aus
nahmemaßregeln gegenüber ſtellt ſo wird man ſagen müſſen daß
jene Verſion mancherlei für ſich hat Sei dem nun wie ihm wolle
ſo darf man als feſtſtehend annehmen und dies haben
auch Caprivi s Gegner nicht in Abrede geſtellt daß
dem zweiten Kanzler des Deutſchen Reiches nichts ſo ſehr will
kommen ſein konnte als die Entlaſſung aus ſeinem Amte Wie
gern hätte er die Bürde ſchon früher von ſich geworfen wie viel
lieber hätte er vor der Front geſtanden als ſich im Reichstage
mit ſeinen Widerſachern herumdebattirt wie erſtrebenswerther er
ſchienen ihm Erfolge militäriſcher als ſolche politiſcher Natur

indeſſen der Kaiſer hatte ihn als Kanzler berufen und ſo hielt
er es für ſeine Pflicht und Schuldigkeit auszuharren Die
politiſchen Folgen des Kanzlerwechſels laſſen ſich augenblick
lich noch gar nicht überſehen Ob ſich der neueſte vom neuen
Kurs weſentlich unterſcheiden wird darüber kann man zur Zeit nur
Vermuthungen hegen allgemein wird angenommen daß das Schifflein
im alten Fahrwaſſer weiter geſtenert wird Das kann ganz gut
möglich ſein ebenſo gut kann es aber auch möglich ſein daß es
nach einer ganz andern Richtung hin dirigirt wird Man hat ſich
in den letzten Jahren in Dentſchland daran gewöhnt daß die
Politik mancherlei Ueberraſchungen mit ſich bringt weshalb ſollten
ſich ſolche unter dem neueſten Kurſe nicht ebenſo gut einſtellen
wie unter dem neuen Es iſt den Preßmeldungen daß Graf
Eulenburg die Abänderung der Reichsverfaſſung und
die Aufhebung des direkten Reichstagswahlrechts
ernſtlich geplant habe bisher nicht widerſprochen worden im Gegen
theil tauchen immer neue Stimmen auf welche dieſe Angaben be
ſtätigen Daß Herr v Köller aber zu ſolchen Maßnahmen ſeine
Hand nicht bieten würde darüber fehlt es an jedem Anhalts
punkt wohl aber ſpricht ſeine politiſche Vergangenheit nach utehr
als einer Richtung hin dafür daß er mindeſtens Daſſelbe durch
zuführen beſtrebt ſein würde wie ſein Amtsvorgänger Enlenburg

Jm Prozeß Leiſt wird Berufung gegen das Urtheil des

m

Disciplinargerichtshofes eingelegt werden und es iſt zu wünſchen daß
das Urtheil der Berufungsinſtanz das erſtinſtanzliche nicht beſtätigt
Sollte es wider Erwarten doch der Fall ſein und Leiſt Reichsbe
amter verbleiben ſo dürfte das im Jntereſſe des Anſehens und der
Würde des Deutſchen Reiches tief beklagenswerth ſein

Der Tod des Zaren iſt nicht unerwartet gekommen und
trotzdem fühlt Jeder inſtinktiv daß es ein bedeutſames Ereigniß iſt
welches ſich ſoeben in Livadia abgeſpielt hat Beſonders wir Dentſche
hatten alle Veranlaſſung mit den politiſchen Jntentionen des ver
ſtorbenen Zaren inſofern zufrieden zu ſein als dieſelben auf die
Erhaltung des Friedens gerichtet waren Ob das bei dem jungen
Zaren Nikolaus in gleicher Weiſe der Fall ſein und ob derſelbe
inſonderheit im Stande ſein wird den kriegeriſchen Beſtrebungen
der Panſlaviſten welche ſich vorausſichtlich an ihn herandrängen
werden erfolgreichen Widerſtand zu leiſten wird man abzuwarten
haben Was übrigens den Roman des jungen Zaren mit der pol
niſchen Tänzerin anbelangt ſo dürfte es wenig bekannt ſein daß
auch der ſoeben verſtorbene Zar urſprünglich eine andere Verbindung
einzugehen feſt entſchloſſen war Nach dem i J 1865 erfolgten
Ableben ſeines älteren Bruders des Großfürſten Thronfolgers
Nikolans verlangte Zar Alexander II daß ſein zur Thronfolge
bernfener Sohn Alexander der ſoeben verſtorbene Zar die Braut
ſeines älteren Bruders die Prinzeſſin Dagmar von Dänemark
zu ſeiner Gattin mache Dies war übrigens auch der Wunſch des
ſterbenden Nikolaus geweſen Jn ſeiner Sterbeſtunde ſo wird er
zählt rief er oder richtiger winkte er den im Sterbegemache an
weſenden Bruder an ſein Lager heran und bat ihn mit ſchwacher
erſterbender Stimme die Prinzeſſin Dagmar heimzuführen
Der Zarewitſch Alexander widerſtrebte dieſer Vermählung wenn
gleich ihm die Prinzeſſin Dagmar perſönlich nicht unſympathiſch
war Seine Oppoſition gegen das väterliche Eheprojekt entſprang
einer Neigung die bei Hofe kein Geheimniß geblieben war
Alexander war in die reizende Prinzeſſin Meizewski die
Schweſter des jetzigen Redaktenrs des Graſhdimin ſterblich ver
tiebt die er auch zu ſeiner Gemahlin zu machen feſt entſchloſſen
war Es kam darüber zu peinlichen Scenen zwiſchen Vater und
Sohn die aber den Sohn nicht gefügiger dem väterlichen Plane
machten Um die Verwirklichung dieſer dem väterlichen Willen
zuwiderlanfenden Verbindung zu verhindern wurde die Prinzeſſin
aus Petersburg verbannt und ihr mit ſchärferen Maßregeln ge
droht wenn ſie den Wünſchen des Prinzen Gehör leihe Einige
Monate ſpäter reichte die Prinzeſſin ihre Hand dem Fürſten Punl
Demidow der ſich aber ihrer nur kurze Zeit zu erfreuen ver
mochte Etwa ein Jahr nachdem der Pope ihre Hände ineinander
gelegt hauchte die junge Fürſtin ihre Seele aus Es war auf
einer Reiſe in Wien Erſt nach ihrem Tode den der Zarewitſch
Alexander ſchwer empfand und verwand zeigte ſich Alexander III
geneigt die Prinzeſſin Dagmar zu heirathen Es war eine
Vernunft Ehe aus der jedoch nach kurzer Zeit eine Liebes
Ehe wurde Der Zar liebte ſeine Gemahlin abgöttiſch Er war
ein beſonders anfmerkſamer Gatte und ein zärtlicher Vater Mit
ſeinen Kindern gab er ſich viel und liebevoll ab er tändelte mit
ihnen ſchlug mit ihnen den Ball und hörte ihnen mit Vorliebe
ſelbſt ihre Lektionen ab Es iſt faſt nie vorgekommen wenn der
Kaiſer ſich nicht zufällig auf Reiſen befand daß er allein ſpeiſte
Seine Frau oder ſeine Kinder durften nie bei einer Mahlzeit

fehlen welche übrigens beſcheiden faſt bürgerlich war wie Alexander
überhaupt in ſeinen Lebensgewohnheiten von antiker Einfachheit
war Er ſtand früh auf und ging früh zu Bett Selten trat
eine Aenderung in ſeinen Lebensverhältniſſen ein Vor dem Früh
ſtücke das er um 7 Uhr Morgens einnahm pflegte er mit haſtigen
Schritten ſpazieren zu gehen

V

Politiſche Leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 November Hofnachrichten Der Kaiſer
kehrte geſtern Nacht kurz vor 12 Uhr aus Stettin nach dem Neuen
Palais zurück Heute Vormittag machten beide Majeſtäten eiuen
gemeinſamen Spazierritt in die Umgebung des Neuen Palais Um
10 Uhr begab ſich der Kaiſer nach Berlin und fuhr ſogleich nach
ſeiner Ankunft ugch der ruſſiſchen Botſchaft Von hier begab er
ſich ins königliche Schloß wo um 12 Uhr der Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe der Staatsſekretär des Auswärtigen Freiherr von
Marſchall und die Chefs des Militär und Marinekabinets zum
Vortrage empfangen wurden Um 11 Uhr fand die Frühſtücks
tafel ſtatt und im Laufe des Nachmittags kehrte der Kaiſer mach
dem Neuen Palais zurück Der königliche Hof legt heute für
den Kaiſer von Rußland die Trauer auf vier Wochen an

Der Zuſammentritt des Reichstages der wie
bekannt für den 15 d Mts in Ausſicht genommen war iſt in
Anbetracht des Perſonenwechſels im höchſten Amte um ca 3 Wochen

verſchoben worden Angeblich wird der Reichstag am 4 December
zuſammentreten

Anläßlich der Kanzlerkriſe haben ſich wiepleicht er
klärlich auch mancherlei unzutreffende Mittheilungen in die Preſſe
eingeſchlichen So wußte u A die Nene Züricher Ztg zu
melden Kaiſer Wilhelm habe bevor er dem Fürſten Hohenlohe
das Reichskanzler Amt anbot mit einer jüngeren Kraft unter
handelt Dieſe Nachricht ging in eine Reihe von Blättern fo
auch in die Berl Neueſt Nachr über Mit Bezug hierauf
ſchreibt jetzt der Reichsanz Jndem die Berl Neueſt Nachr
an die der Neuen Züricher Zeitung gemachte und von ihr weiter
ansgeſponnene Mittheilung die Vermuthung knüpfen daß die frag
liche jüngere Perſönlichkeit nur der Kriegsminiſter General von
Bronſart geweſen ſein könne ſind wir zu der Erklärung er
mächtigt daß dieſe Vermuthung der thatſächlichen Begründung ent
behrt Dagegen erſcheint die Annahme durchaus begründet daß die

Neue Züricher Zeitung das Opfer einer Myſtifikation geworden
iſt Ueber die Abreiſe des Grafen Caprivi aus Berlin
wird gemeldet daß der Graf ohne jede Begleitung und ohne
Diener im Civilanzuge auf dem Bahnhofe erſchien Nur wenige
Getreue und Verwandte begleiteten ihn zum Bahuhof Er hatte
darum gebeten daß Niemand von der Stunde ſeiner Abreiſe er
fahre Der ehemalige Reichskanzler hat wie Zeugen der gar nicht
wehmüthigen Abſchiedsſcene berichten vergnügter ausgeſehen als
man ihn jemals während ſeiner Amtsthätigkeit ftuden konnte Die
Köln Volksztg will wiſſen Graf Caprivi gedenke ſich im

Poſen ſchen niederzulaſſen wo er ſich von dem erübrigten Theil
ſeines Reichskanzlergehaltes einen Ar und einen Halm gekauft

v

Das Haus an der Gr Strinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung

Das iſt wenigſtens vernünftig geſprochen rief der
Amerikaner Und damit Du ſiehſt Simſon daß ich Ver
trauen mit Vertrauen vergelte da er warf ihm Hammer
und Meißel zu nachdem er die Kaſſette wieder auf den
Boden geſtellt hatte nun mach Du Dich an s Werk
dieſer Geldkaſten iſt verteufelt gut gearbeitet

Der Herkules machte ſich eifrig an die Oeffnung der
Kaſſette der Amerikaner ſtand mit verſchränkten Armen da
neben Lude Kreibohm und der Schloſſer Emil hatten ſich
in den Hintergrund zurückgezogen

Ein letzter wuchtiger Schlag Simſon s brach die Riegel
aft des Schloſſes der Deckel ſprang auf Alle drängten
erzuvol die Lampe her Rother befahl das Oberhanpt

des Gaunerqnartetts Unter einander wollen wir wenigſtens
ehrlich ſein ſeht alle zu wir wollen die Bente zählen

Er nahm das Päckchen Banknoten und ließ ſie zählend
dieſelben in ſo raſcher Reihenfolge durch die Finger gleiten
daß man annehmen konnte dieſe Thätigkeit des Geldzählens
ſei ihm keine ganz fremde im Leben geblieben

Kleine Scheine ſprach er dabei kein einziger groß
verthiger iſt darunter ß

Er legte ſie anf den Kaſſettendeckel und ergriff eine der
leinen Rollen Hierher das Licht Rother die Aufſchrift
nöcht ich leſen dacht ich s doch Das iſt das Wahre
Jungens Gold ehrliches ſicheres Gold das Niemanden
erräth wenn man s wieder in Cours ſetzt

Er brach eine der Rollen auf und ſchüttete den Jnhalt
n die hohle Hand

Da ſeht Jungens und habt Eure Freude daran

Nachdruck verboten36

das belebt wie Rother Das macht warm unter m Herzen
was Simſon Da er ſchüttete die Handvoll Gold zu
den Banknoten erfreut Ench am Glanze während ich
weiter prüfe Noch zwei drei vier ſolcher Rollen
à 500 Mark das fleckt beſſer als das ſchmutzige bedruckte
Papier da Und hier kommt ja auch grobes Geld das iſt
mir beſonders lieb um Euch ich ſag s Euch ſchon noch
warum

Er hatte während er ſprach den Jnhalt des Geldfaches
Rolle für Rolle ansgeräumt und das Geld zuſammengeſtapelt
Mit ſchwer gehendem Athem und glühenden Blicken folgten
die d Gefährten des Amerikaners jeder Bewegung ſeiner
Hände

Jch wußt es ja begann dieſer wieder den oberen
Einſatz heraushebend Jetzt kommt die Hauptſumme ſchade
daß ſie für uns den geringſten Werth hat Obligationen
das kann Jahre dauern ehe man die gefahrlos zu Gelde
machen kann einſtweilen ſind s werthloſe Schauſtücke für
uns nichts weiter Ein Hypothekenbrief hm eine hübſche
Summe aber für uns iſt das Papier da nicht mehr werth
als ein Fidibus kanm gut genug um die Pfeife damit an
zuzünden Und der Reſt da Briefe

Er entfaltete einen der Bogen während die Anderen
ziemlich enttäuſcht dreinſahen Die Kaſſette repräſentirte in
ihrem Jnhalt für den Beſitzer eine immerhin bedeutende
Summe für ſie kamen nunr die kaum viertauſend Mark be
tragenden Baargelder in Betracht alles Andere ließ ſich
vorläufig oder ganz und gar nicht von ihnen verwerthen

Die drei Gauner ſahen ſich verdutzt an Was hatte der
Amerikaner nur an den lumpigen beſchriebenen Blättern
die er immer haſtiger und anſcheinend mit immer brennender
werdendem Jntereſſe durchflog daß er ſie darum warten
ließ und das Geld das ihnen doch alles war ſchier darum
zu vergeſſen ſchien

Näher das Licht Rother ſtieß der Leſende der ſich

augenſcheinlich in höchſter Spannung befand hervor ſo
ſo halte es das iſt ein Meiſterſtreich des

Schickſals mir hahaha mir gerade dieſe Briefſtücke in
die Hände zu ſpielen O Du neunhäutiger Schurke wir
die wir Dich heute um dieſen elenden Mammon erleichterten
ſind die Ehrlichkeit ſelbſt gegen Dich

Er ſprang anf ſchob die Briefe zuſammen und barg ſie
in ſeiner Bruſttaſche

Die paar Briefe werdet Jhr mir wohl gönnen rief er
den Genoſſen zu ich ſchwöre Euch daß ſie für Euch
nicht einen Heller Werth haben

Für Euch ſcheinen ſie indeſſen Werth zu beſitzen warf
der Schloſſer Emil ein

Den Werth deu der Stahl für den Mörder der Nach
ſchlüſſel für den Dieb hat rief der Amerikaner mir
ſollen ſie helfen eine Bilanz zu ziehen die Bilanz eines
SchuldContos wie es größer keiner auf Erden hat Doch
das geht Euch nichts an das ſind Privatangelegenheiten von
mir und haben nichts mit unſerer Genoſſenſchaft zu thun
Und deshalb ſollen ſie uns hier auch nicht weiter beſchäftigen
Was die Kaſſette an Geld und Geldeswerth barg liegt vor
Euch Zählt nach und ſtellt die Summe feſt Und nachher
mögt Jhr ausrechnen was auf eines Jeden Kopf konimt
von dem baaren Gelde natürlich denn das andere iſt jetzt
nicht zu realiſiren Und dabei bleibt s wie es ausgemacht
iſt zwei Theile für mich je einen Theil für Euch

Und das Geld wird heute noch getheilt ſagte
der Schloſſer Emil gierig

Damit Jhr morgen mit den Goldſtücken in Halle um
Euch werft in Euren Spelunken in denen nur die Pfennige
und Nickel zu Hauſe ſind und damit ſie Euch am Kragen
haben ehe noch die Dämmerung heran iſt nein Jungens
ſo dumm bin ich nicht und Euch will ich von Thorheiten
die uns alle verrathen können ſchon zurückhalten Die Bank
noten und das Gold wie die Werthpapiere bleiben hier
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W Auf dem Bahnhofe in Frankfurt a M traf Graf

v Köller zufällig zuſammen

ßiſchen Staatsminiſter wird gemeldet Fürſt Hohenlohe

Seſte 7 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 November Nr 259
privi mit dem auf der Fahrt nach Straßburg befindlichen Miniſter

Beide unterhielten ſich ſehr freund
ſchaftlich und reiſten dann weiter Caprivi nach Montreux Köller
nach Straßburg

Dem Landwirthſchafts Miniſter v Heyden iſt
ein Nachfolger in der Perſon des Oberpräſidenten der Provinz
Poſen v Milamowitz Möllendorff gegeben worden Dem
ſelben geht der Ruf eines tüchtigen Verwaltungsbeamten voraus

Ueber das Lebensalter der derzeitigen preu

zählt 75 v Schelling 70 Miquel 65 Thielen 62 Boſſe 62
v Bötticher 61 Bronſart v Schellendorff 61 v Köller 53
v Marſchall 52 v Berlepſch 51 Jahre

Eine neue große Marineforderung ſteht wie die
Köln Volksz wiſſen will demnächſt in Ausſicht Jn hohen

Marinekreiſen fordere man einſtimmig neue Panzerkrenuzer
denen nach der über die Seeſchlacht an der Yalumündung von
Seiten des Admirals Werner und des öſterreichiſchen Admirals
Freiherrn v Sterneck geäußerten Meinnng die Zukunft gehören
ſoll Jn Marinekreiſen gehe man ſo weit eine ganze Flotte
von Kreuzern zu verlangen

Der außerordentlichen Generalſynode iſt
folgender Antrag des Syn Dr Warneck unierſtützt von
60 Synodalen zugegangen Hochwürdige Generalſynode wolle
folgende Kundgebung bdeſchließen Anläßlich der bekannten Vor
gänge in Kamerun hält es die Generalſynode unter ausdrück
licher Anerkennung des ſittlichen Ernſtes mit welchem das Aus
wärtige Amt dieſe behandelt hat für ihre Pflicht ſowohl als Ver
treterin der chriſtlich ſittlichen Jntereſſen ſowie als Schützerin und
Pflegerin der chriſtlichen Miſſionsintereſſen vor der Oeffentlichkeit
1 ihrer tiefen Betrübniß Ausdruck zu geben über dieſe traurigen
Vorgänge deren Thatſächlichkeit notoriſch iſt und 2 energiſch
Verwahrung einzulegen gegen den Verſuch dieſe Vorgänge zu recht
fertigen durch tropiſche Lebensgewohnheiten welche mit den ele
mentarſten Forderungen der chriſtlichen Sittlichkeit
in Widerſpruch ſtehen Die Generalſynode glaubt ſich mit den
Organen der Obrigkeit in der Auffaſſung in Uebereinſtimmung zu
befinden daß jene Vorgänge und dieſe Rechtfertigungsverſuche im
Vaterlande wie in den Schutzgebieten das ſittliche Urtheil verwirren
den dentſchen wie den chriſtlichen Namen ſchädigen und die Erfolge
der chriſtlichen Miſſion erſchweren

Der Verein der Spiritusfabrikanten in Deutſch
land veröffentlicht über das Scheitern des Plaus durch freiwillige
Aufbringung einer Million Mark zu Ansfuhrprämien den Markt
von den großen Spiritnsvorräthen zu entlaſten eine Er
klärung in der es heißt 1 Die Kartoffelernte fällt thatſächlich
gering aus und wird ſchon an ſich zu einer Produktionseinſchränkung
führen in hauptſächlich in Betracht kommenden Bezirken ſind die
Zufuhren neuer Waare ſo weſentlich geringer gegenüber dem Vor
jahre daß bei Einhaltung dieſer Einſchränkung bis Mitte November
bereits ein ſo großer Produktionsansfall zu erwarten iſt wie die
Menge der durch die beabſichtigte Maßziegel abzuſtoßenden Be
ſtände beträgt 2 Auch in Gegenden mit beſſerer Ernte iſt in
Rückſicht anf die in ſicherer Ausſicht ſtehende Nachfrage nach Eß
und Saatkartoffeln die Produktionseinſchränkuug entſprechend dem
Aufrufe des Vereinsvorſtandes thatſächlich eingetreten 3 Die
bereits in der Ausſchußſitzung vom 18 Oktober gemachten Mit
theilnngen über eine zu erwartende Geſetzesänderung konnten
voll beſtätigt werden Es kann als ſicher angenommen werden
daß bereits in nächſter Zeit dem Reichstage eine Geſetz vorlage
zugehen werde die eine namentlich die Großdbetriebe treffende
produktionseinſchränkende Wirkung ausüben wird Es
beſtand die Annahme daß dieſe Vorlage deren Erwartung bereits
jetzt preishaltend wirkt bald auf geſetzlichem Wege mit Sicherheit
iejenigen Verhältniſſe ſchaffen werde die jetzt durch freiwillige

Vereinbarung erſtrebt werden ſollten
Mannheim 2 November Der wegen ſeines Verhaltens

in der badiſchen Ordensfrage vom Parteitage getadelte Dr Rüdt
erklärte ſeinen Austritt aus der ſozialdemokratiſchen

artei
Weſel 2 November Landrath Geſcher iſt zum Ober

Regierungsrath und Stellvertreter des Regierungspräſidenten in
Düſſeldorf ernannt worden Das Reichstagsmandat für
Mörs Rees iſt hierdurch verfaſſungsmäßig erloſchen

Frankreich
Paris 2 November Der unter dem Verdacht des Hoch

verraths verhaftete Artilleriekapitän Alfred Dreyfus iſt zu Mühl
hanſen geboren und der Schwiegervater Hadamard s einer der
reichſten Pariſer Diamantenhändler der wiederholt genöthigt war
die Jahresrente ſeines Schwiegerſohnes eines leidenſchaftlichen
Hazardſpielers zu erhöhen Dreyfus gehörte der Abtheilung für
die Mobiliſirung im Kriegsfalle und auch für die Truppen

ntrirung an Bisher iſt angeblich nachgewieſen daß er

licher Verwendung beim Generalſtabe und war dem Bureau für
Orgauiſation und Mobiliſirung der Armee zugetheilt Die Preſſe
iſt über die Verhaftung ſehr erregt und verlangt daß der Kriegs
miniſter dem Lande die Wahrheit ſage Jn Betreff der Gründe
der Verhaftung ſind verſchiedene Verſionen im Umlaufe Es ſei
noch unbekannt ob es ſich um eine Spionage zu Gunſten Deutſch
lands oder Jtaliens handle Die meiſten Blätter erklären indeß
daß Dreyfus verhaftet wurde weil er zu einem italieniſchen
Oberſten Beziehungen unterhalten und demſelben die Mobiliſirnngs
pläne des 15 Korps ausgeliefert habe

Großßbritannien
London 2 November Das Reuter ſche Bureau meldet

ans Yokohama Der Hafen an der Talien Bai wo die zweite
japaniſche Armee gelandet iſt liegt nur vier Tagemärſche von
Kinchow entfernt das von den Chineſen beſetzt iſt Es wird des
halb angenommen daß es hier zu einem Zuſammenſtoß kommen
wird nnd etwas früher wird ein Gefecht beiFungwang zwiſchen
Wijn und Mukden erwartet Die Japaner ſchlugen drei
Pontonbrücken über den Yalufluß 16000 Mann dringen auf
chineſiſchem Gebiet in nördlicher Richtung vor

Vom todten und vom lebenden Zaren
Halle 3 November

Die Nachricht vom Ableben des Zaren hat in ganz Europa
Trauer und aufrichtige Theilnahme hervorgerufen Wie die
Kreuzztg erfährt hat Zar Nikolaus die Deveſchen mit der

Todesnachricht gleichzeitig an Kaiſer Wilhelm und an den
däniſchen Hof geſandt Von morgen ab werden in der Kapelle der
ruſſiſchen Botſchaft zu Berlin regelmäßig um 2 Uhr Nachmittags
Trauergottesdienſte abgehalten Auf dem Neuen Palais bei
Potsdam weht die Kaiſerſtandarte auf Halbmaſt Kaiſer Wilhelm
ſtattete anf der ruſſiſchen Botſchaft einen Kondolenzbeſuch ab Zu
den Beiſetzungsfeierlichkeiten wird ſich Kaiſer Wilhelm
nicht perſönlich nach Petersburg begeben ſondern Prinz Heinrich
der ſich demnächſt auf der Yacht Hohenzollern einſchiffen dürfte
Dem Vernchmen nach hat Kaiſer Wilhelm den Zaren Nikolaus II
bereits zum Chef des Alexander Regiments ernannt Eine
Abordnung von 4 Offizieren des Weſtfäliſchen Huſaren Regiments
Nr 8 deſſen Chef Kaiſer Nikolaus II iſt iſt von Paderborn
abgereiſt um den Beiſetzungsfeierlichkeiten beizuwohnen

Es ſind ferner folgende Telegramme eingegangen
Petersburg 2 November Die Nachricht vom Ableben des

Zaren wurde hier geſtern Abend erſt ſpät bekannt obwohl die
Staatésbehörden und die großen Bankgeſchäfte ſchon gegen 4 Uhr
Nachmittags Kenntniß von der Kataſtrophe hatten Viele Leute
fuhren noch zu den Theatern und erfuhren dort erſt durch Schluß
derſelben was geſchehen war Die ganze Stadt liegt wie verödet
da die Theilnahme iſt allgemein Geſtern Abend um 10 Uhr fand
in Anweſenheit der Miniſter und der Reichsraths mitglieder im
Reichsraihsgebäude die erſte Todtenmeſſe ſtatt worauf die
Anweſenden dem Kaiſer Nikolaus II und dem Throufolger
Georg Alexandrowitſch den Treneid leiſteten Morgen um 10
Uhr leitet der Senat in vollem Beſtande den Eid gleichzeitig
werden die Truppen vereidigt und Nachmittags erfolgt die Ver
eidigung der Beamten der Miniſterien Vormittags um 9 Uhr
werden auf Straßen und Plätzen Herolde in Trauerkleidung von
einer Abtheilung Trompeter und Chevalier garde begleitet der Be
völkerung von dem Tode des Kuiſers Alexander III Mittheilung
machen worauf Herolde in goldgeſtickten Kleidern ebenfalls in der
Begleitung von Trompetern die Thronbeſteigung des Kaiſers Niko
laus mittheilen Die Nowoje Wremja ſchreibt Die innere Politik
des verſtorbenen Kaiſers war auf die Hebung der Antorität der
Regierungsgewalt gerichtet die inneren Reformen ruhten anf ſtreug
nationaler Grundlage ihr Princip war Rußland für die Ruſſen
Jn der auswärtigen Politik Strenge Wahrheitsliebe und
Friedensliebe

Stockholm 2 November Nach dem Schluß des heutigen
Miniſterrathes ſtatteten der König und ſpäter der Kronprinz
dem ruſſiſchen Botſchafter Beileidsbeſuche ab Der Hof hat
Trauer anf drei Wochen angelegt

Kopenhagen 2 November Die Nachricht von dem Tode
des Zaren erregte hier außerordentliche Theilnahme Die königliche
Familie iſt tief betroffen ſogleich wurde Hoftrauer angelegt
Viele Häuſer haben Trauerflaggen gehißt Die Blätter widmen
dem Kaiſer Alexander ſympathiſche Nachrufe Der König und
Prinz Waldemar begaben ſich zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten
nach Petersburg Heute fand ein Trauergottesdienſt ſtatt
dem der König und die königliche Familie anwohnten

London 2 November Der Premier Miniſter Lord Roſe
bery ſprach heute in der ruſſiſchen Botſchaft vor und hatte
daſelbſt eine Unterredung mit dem Botſchafter Staal Der Miniſter
des Jnnern Asquith die hier akkreditirten Botſchafter und Ge
ſandten trugen ihre Namen in die Viſitenliſten ein Lord Kimberleyfremden Staaten die Liſte franzöſiſcher Offiziere welche im Aus

lande in Civilkleidern reiſen preisgegeben hat Er ſtand in zeit

J v üund ich denke der Simſon dort und ich geben ein Paar
Wächter dafür ab die an Wachſamkeit den Bluthunden in
den alten Sklavenſtaaten nicht nachſtehen ſollen Und das
Silbergeld mögt Jhr theilen aber nur ein paar Thaler
nehmt mit in den Taſchen hinein in die Stadt das andere laßt
hier Jhr mögt davon nehmen ſo oft Jhr wollt wenn Jhr
Grund und Urſache habt uns hier unten aufzuſuchen Nun
Finſtere Geſichter Traut Jhr mir noch immer nicht

Das ſchon wagte Lude Kreibohm die Augen gierig
auf das im matten Lampenſcheine blinkende und funkelnde
Gold gerichtet zu antworten aber warum ſoll nicht Jeder
ſeinen Antheil gleich haben

Der Amerikaner ſtampfte heftig mit dem Fuße auf
Ei ſo wollt ich daß Jhr nie unſeren Weg gekrenzt

ättet zürnte er Regen Euch die paar lumpigen Tauſend
ark ſo gewaltig auf daß Jhr um ihretwillen unſere

ganzen Zukunftspläne und Eure Freiheit ſo leichtſinnig auf s
Spiel ſetzen wollt Glaubt Jhr der Diebſtahl wird keinen
Lärm machen Und glaubt Jhr die Herren von der Krimi
nalabtheilung werden nicht ganz beſonders ſcharfe Augen
auf diejenigen haben die ſonſt ohne Nickel waren und nun
Geld drauf gehen laſſen Eine Minute Unvorſicht ein
Augenblick Prahlerei im Rauſch und Jhr ſeid im Kittchen
und uns Allen winkt durch Eines Thorheit und Dummheit
das Zuchthaus Darum bin ich nicht wieder übers Meer
ekommen ich will nur ſoviel zuſammenſcharen daß ich
rüben ein freies Leben führen kann ohne dort auf s Neue

mit Dietrich und Stemmeiſen hantiren zu müſſen Wollt
Jhr mit der lumpigen Summe die heute auf Jeden fällt
außer Landes gehen Jn vier Wochen habt Jhr s drüben
perpraßt und Jhr ſteckt ebenſo drinn im Elend als hier
Nichts da muß ich für Euch denken ſo will ich auch um
Eurer ſelbſt willen Eures Gehorſams ſicher ſein Es bleibt
alſo dabei wie ich es geſagt und dabei Punktum

Es war gewiß kein leichtes Werk die drei habgierigen

burg ab das der Trauer und der Sympathie der Königin Victoria
Ausdruck gab welche von allen Klaſſen ihrer Unterthanen getheilt
werde Jn der ruſſiſchen Kapelle fand Nachmittags ein Tranuer

en erſt ſtatt Die Flaggen in der Stadt ſind auf Halbmaſt
gehißt

Paris 2 November Hente fand ein Trauergottes
dienſt ſtatt dem der Präſident Caſimir Perier ſowie ſämmtliche
Miniſter beiwohnten Die öffentlichen Gebäude haben auf Halb
maſt geflaggt

Wien 2 November Kaiſer Franz Joſef erhielt die
Todesnachricht in Gödöll ö und ſandte ſofort ein in den wärmſten
Ausdrücken abgefaßtes Beileidstelegramm ab Jn der hieſigen
ruſſiſchen Kirche fand heute ein Trauergottesdienſt ſtatt Die
Zeitungen bringen ſehr ſympathiſch gehaltene Artikel

Rom 2 November Die Regierung hat angeordnet daß
alle öffentlichen Gebäude halbmaſt flaggen Heute früh begaben
ſich die beiden Miniſter Crispi und Blanc nach der ruſſiſchen
Botſchaft um dem Botſchafter Vlangali das Beileid der italieniſchen
Regierung anszuſprechen Der Papſt erfuhr die Nachricht vom
Tode des Kaiſers von Rußland unter Aeußerungen lebhaften
Schmerzes Er ließ dem ruſſiſchen Delegaten Jswolski durch den
Kardinal Staatsſekretär Rampolla ſein tiefes Beileid ausſprechen
mit der Bitte dasſelbe der kaiſerlichen Familie und der ruſſiſchen
Regierung mitzutheilen

Zar Nikolans II hat wie bereits kurz mitgetheilt wurde ein
Manifeſt erlaſſen welches im Regierungsboten veröffentlicht
worden iſt und folgenden Wortlaut hat

Wir thuen kund allen treuen Unterthanen Gott hat auf unerforſch
lichen Wegen gewollt dem koſibaren Leben Unſeres heißgeliebten
Kaiſerlichen Vaters ein Ziel zu ſetzen Sein ſchweres Leiden wich
nicht der ärztlichen Kunſt noch dem wohlthätigen Klima der Krim und
ſo ſtarb Er in Livadia am 20 Oktober alt Stils umgeben von
Seiner Familie in den Armen der Kaiſerin und in den Unſrigen
Unſer Schmerz iſt in Worten unausdrückbar aber ihn verſteht jedes
ruſſiſche Herz und Wir glauben daß an keinem Orte des weiten
ruſſiſchen Reiches nicht heiße Thränen fließen werden um den vorzeitig
abberufenen Kaiſer der von ſeinem Lande ſchied das er mit der ganzen
Kraft ſeiner ruſſiſchen Seele liebte und auf deſſen Wohlergehen er alle
ſeine Gedanken richtete weder Geſundheit noch Leben ſchonend Aber
auch weit hinaus über Rußlands Grenzen wird man nicht aufhören
das Gedächtniß des Zaren zu ehren der die unerſchütterliche Wahrheit
und den Frieden verkörperte der kein einziges Mal unter ſeiner
Regierung gebrochen ward Allein es geſchehe der Wille des Aller
höchſten Uns ſtärke Unſer unerſchütterlicher Glaube an die Weisheit
der Vorſehung Uns tröſte das Bewußtſein daß Unſer Schmerz der
Schmerz des ganzen geliebten Volkes iſt Und dieſes wird nicht ver
geſſen daß die Kraft und die Stärke des heiligen Rußland liegen in
ſinem Einsſein mit Uns und in der unbegrenzten Ergebenheit gegen
über Uns Wir aber gedenken in dieſer ſchmerzlichen aber feierlichen
Stunde der Beſteigung des Thrones des ruſſiſchen Reiches und
des von dieſem unabtrennbaren Zarthums Polen und Großfürſtenthums
Finnland des Vermächtniſſes Unſeres verewigten Vaters und geloben
von dieſem Vermächtniß durchdrungen heilig vor dem Angeſichte des
Allerhöchſten als einziges Ziel zu haben das friedliche
Wohlergehen und den Ruhm Unſeres theueren Rußland
und die Förderung des Glückes aller treuen Unterthanen
Möge der Allmächtige welcher Uns zu dem hohen Berufe auserſehen
Uns gewähren Jndem wir heiße Gebete zum Throne des
Allerhöchſten Herrſchers für die reine Seele des Verewigten ſenden
befehlen Wir Unſeren Unterthanen den Treueid zu leiſten Uns
und Unſerem Thronfolger dem Großfürſten Georg Alexandro
witſch der auch den Titel des Thronfolgers und Cäſarewitſch führen
wird bis es Gott gefallen wird Unſere bevorſtehende Ver
mählung mit Prinzeſſin Alice von Heſſen mit der Geburt

Hybnes zu ſegnen Gegeben Livadia den 20 Oktober 1894
ikolai

Das Manifeſt bekundet und hierin dürfte ſein Hauptwerth
wenigſtens für das Ansland liegen daß der Zar das friedliche
Wohlergehen aller ſeiner Unterthanen zu fördern beſtrebt ſein will
An ſeinem guten Willen wird man alſo nicht zweifeln dürfen Die
Köln Volksztg erfährt daß der neue Zar ſich keineswegs einerkräftigen Geſundheit erfrene vielmehr gelegentlich der Fühere

Ballfeier im Athener Schloß von heftigen epileptiſchen Krämpfen
befallen wurde Ueber dieſen Vorgang wurde ahſolntes Schweigen
verfügt Die fernere Geſtaltung hänge ganz von der Wahl der
Vertrauensperſonen ab Wenn die kriegeriſche Strömung die Ueber
hand gewinne ſei Kaiſer Nikolaus nicht der Mann ihr zu wider
ſtehen Darin liege das Bedeukliche beim Thronwechſel

Weiterhin kündet das Manifeſt an daß der Thronfolger
ſich demnächſt mit der Prinzeſſin Alice vermählen werde
Dieſe Ankündigung iſt geeignet endlich Klarheit zu ſchaffen in einer
Sitnation die nachgerade aufing peinlich zu berühren Etwas
Zu verläſſiges darüber wie ſich die näheren Vorgänge in Livadia
abgeſpielt haben dürfte man wohl ſchwerlich jemals erfahren es
iſt das auch von geringerem Jntereſſe als der Umſtand daß die
Verbindung überhaupt zuſtande kommt Das deutſche Volk in ſeiner
Mehrheit wird dieſelbe wie an dieſer Stelle ſchon kürzlich hervor

ſandte ein Beileidstelegramm an den engliſchen Botſchafter in Peters

gehoben wurde ſicherlich mit Frenden begrüßen

Ganner an den Gedanken zu gewöhnen im Beſitze einer für
ſie ſehr groß erſcheinenden Summe zu ſein ohne dieſelbe in
den Händen behalten zu dürfen aber das Uebergewicht das
der Amerikaner über ſeine Gefährten erlangt hatte bewährte
ſich auch in dieſem kritiſchen Momente die Drei wagten
keine Gegenrede mehr

Der Hagere nahm einen Theil der Silbergeldrollen er
brach ſie und vertheilte ihren Jnhalt

So das nehmt und noch einmal Seid vorſichtig
im Geldausgeben Nichts führt ſo leicht die Kriminalbe
amten auf Eure Fährte wie das Und noch ein Drittes
Hütet Euch wohl wenn Jhr beobachtet und verfolgt werden
ſolltet den Weg zu unſerem unterirdiſchen Schlupfwinkel
einzuſchlagen Wird er ausgeſpürt ſo verlieren wir mit
der Freiheit auch unſeren Schatz für ewige Zeiten Das
merkt Euch

Und wo wollt Jhr die Kaſſette aufbewahren fragte
der Schloſſer Emil

Unter unſeren Füßen Wir graben ſie hier ein und
werfen die Binſen wieder darüber Vorwärts das kann
gleich geſchehen Unſer Werkzeug reicht aus ein hinreichend
großes Loch zu wühlen Aber beeilt Euch Der Morgen
iſt nicht mehr fern und Jhr müßt über den Fluß zurück
ehe die Dunkelheit weicht

Das begriffen die Anderen und ſchnell legten ſie Hand
an Bald war eine Höhlung aufgebrochen und ausgehoben
die ausreichend erſchien die Kaſſette mit ihrem Jnhalt in
ſich aufzunehmen

Während der Herknules dann mit den beiden jungen Leuten
hinaufſtieg um ihnen beim Verlaſſen der Moritzburg behülf
lich zu ſein blieb der Amerikaner allein

Eine wilde Freude erſchien auf ſeinem Antlitz
Hüte Dich Konrad Steuding daß wir entdeckt werden

In dem h in dem uns die Strafe trifft trifft Dich
die Schaudel

v

Bleiſchwer hielt der Schlaf den Beſitzer jenes alten
Patrizierhauſes an der Großen Steinſtraße in ſeinem Banne

Aber es war kein traumloſer Schlaf der Erfriſchung
und Erquickung brachte wilde Traumbilder flutheten an
dem Schläfer vorüber und machten ihn zuweilen aufſtöhnen
ohne ihn der Macht jenes Narkotikums zu entreißen das er
nnbewußt zu ſich genommen hatte

Wirkliches und Fabelhaftes verſchmolz der Tranm zu
quälenden Ganzen Steuding ſah ſich im Traume im Be
ſitze eines goldenen Schatzes den ein halb einem Greifen
halb einem Raubthier ähnliches Weſen ihm zu entreißen
drohte Eine wahnſinnige Angſt erfaßte ihn mit ſcharfen
Fängen und dräuendem Schnabel zielte das Ungehener nach
ſeinem Herzen gegen das er den Schatz gepreßt hielt immer
näher kamen die Krallen bereit ſich in ſein Fleiſch ein
zubohren ſchon glaubte er ihre Spitzen in ſeine Haut ein
dringen zu fühlen da ſtieß er einen erſtickten Schrei aus
und erwachte

Entſetzt richtete er ſich empor Kalter Schweiß ſtand
auf ſeiner Stirn Tiefes Dunkel umgab ihn

Er hob die Hand gegen den Kopf in dem er ein ſeltſam
dumpfes Gefühl empfand und dieſe Bewegung ermutnerke
ihn noch mehr

Jch habe geträumt ſagte er während er einen ſtarken
Schander ſpürte wie ein Traum einen Menſchen
ängſtigen kann

Er wollte ſich wieder in die Kiſſen zurückfallen laſſen
aber das Augſtgeſühl das er im Traume empfunden ivich
nicht von ihm

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 3 November Halle unterhalb 2,98
Trotha 3,98 2 November Calbe Oberpegel 2,26 Unter
pegel 3,02 Dresden 0,12 Magdeburg 8,00
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Lokales
Der Rachdrug unſerer HriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 8 November
Landtagswahl Bei der heute Vormittag ſtattgehabten Erſatz

wahl eines Abgeordneten zum Abgeordnetenhauſe wurde wie nicht
anders zu erwarten war der Kandidat der Kartellparteien Herr
Profeſſor Dr Friedberg gewählt Auf ihn waren 376 Stimmen ver
einigt Der gegneriſche liberale Kandidat Herr Stärkefabrikant und
Stadtverordneter Carl Schmidt erhielt 162 Stimmen

Andenken Abgeordnete des Magiſtrats und der Stadt
verordneten von Halle haben am Mittwoch dem aus dem Amte ge
ſchiedenen Regierungspräſidenten Herrn von Dieſt ein großes pracht
volles Album mit vielen herrlichen Anſichten von Halleſchen Plätzen
Anlagen und Gebäuden überreicht Die Ueberreichung erfolgte in
Berlin in einem Saale des Herrenhauſes weil die Generalſynode dort
tagt deren Mitglied Herr von Dieſt iſt

Die Sektion Anhalt und Provinz Sachſen des deutſchen
e wendet ſich durdh Rundſchreiben an alle Obſt

bauintereſſenten ihres Sektionsgebietes Anhalt und die Regierungs
bezirke Magdeburg und Merſeburg ſoweit ihre Adreſſen bekannt ſind
um dieſe zum Eintritt in die Sektion und zur Unterſtützung ihrer
Beſtrebungen einzuladen Vor ca 4 Jahren gegründet um die wirth
ſchaftlichen Fragen der Obſtzüchter je nach Lage und Bodenbeſchaffen

it der verſchiedenen Bezirke beſſer zu regeln hat die Sektion eine
nzahl Mutterpflanzungen in verſchiedenen Gegenden eingerichtet

welche noch vermehrt werden ſollen Hierdurch werden für jede Ge
end paſſende Sorten feſtgeſtellt und an die Intereſſenten ſortenechte

elreifer abgegeben Bei Anlage von Obſtanpflanzungen ſteht die
Sektion koſtenlos mit Rath und That zur Verfügung Jährlich fin
den 3 Verſammlungen ſtatt und zwar abwechſelnd in den größeren
Städten des Sektionsgebietes um den Mitgliedern Gelegenheit zu

eben praktiſche Erfahrungen gegenſeitig auszutauſchen und um Vor
äge über Obſtbau entgegenzunehmen Auch ſoll wenn möglich all

ährlich eine Obſtausſtellung abgehalten werden Um Freunden des
bſtbaues die nicht in der Lage ſind größere Obſtanpflanzungen auf

eigene Koſten auszuführen Gelegenheit zu geben ſich am Obſtbau zu
betheiligen wird die Sektion beſtrebt ſein Obſtbau Genoſſenſchaften wie
ſolche ſchon an verſchiedenen Stellen unſeres Vaterlandes ins Leben ge
rufen ſind zu begründen und hierbei beachten daß die perſönlichen
Neigungen der einzelnen Theilnehmer weitgehendſte Berückſichtigung
finden Bei reger Betheiligung iſt der Vorſtand entſchloſſen vom Januar nächſten dere ab eine eigene Obſtbauzeitung herauszugeben
welche jedem Mitgliede gratis geliefert wird Aber nicht nur t För

derung und Hebung des Obſtbaues will die Sektion eintreten ſondern
die Hauptarbeit derſelben für die nächſte Zeit liegt auf dem Gebiete
der Obſtverwerthung und Beſſerung der Abſatzverhältniſſe Zu dieſem
Zwecke iſt ſeit Anfang Oktober er eine Centralverkaufsſtelle in Halle
a S für die Produkte der Mitglieder eingerichtet Für Gründung
von Obſtverwerthungs Genoſſenſchaften wird die Sektion beſonders
bemüht bleiben Der Eintritt ſteht Jedermann frei nicht nur Mit
gliedern des Deutſchen Pomologen Vereins Der Jahresbeitrag be
trägt nur 2 M Neueintretende Mitglieder erhalten gegen den einge
ſandten Jahresbeitrag die Mitgliedskarte für 1895 Anmeldungen
ſind zu richten an den Vorſitzenden der Sektion Landſchaftsgärtner
Paul Krütgen Halle a Wuchererſtraße 12 Geldſendungen da
gegen an den Schatzmeiſter Julius Keſſelring Halle a Hohen
zollernſtraße 5

Stadttheater Zu der Aufführung am Montag gelegentlich
welcher die drei Faſtnachtsſpiele von Hans Sachs und das Hans
Sachs Feſtſpiel gegeben werden erhalten die Zöglinge der hieſigen
Lehranſtalten Schülerbillets Sigrid Aruoldſon ſingt wie
bereits erwähnt am Dienstag die Titelrolle in der Oper Mignon
und am Freitag die Titelrolle in der Oper Carmeun

Jm Walhallatheater gelangen in der morgigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung wieder ſämmtliche zur Zeit engagirten
Spezialitäten zum Auftreten und dürften für unſere liebe Jugend ganz
beſonders Mr Batty s meiſterhaft dreſſirte und überaus ſpaßige
Trics ausführende drei Bären große Anziehungskraft ausüben

Was die morgige Sonntag Abend Vorſtellung anbelangt ſo ſei betont
daß man ſich doch um dem ſtarken Gedränge an der Abendkaſſe aus
uweichen ſo viel als möglich bemühen ſollte die Billets ſich im Laufedes Tages im Theaterbureau zu verſchaffen

Der Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde ladet zu
ſeinem Bazar ein Am morgigen Sonntag von 5 Uhr ſteht die
Ausſtellung der vom Verein im Laufe des Jahres gearbeiteten Gegen
ſtände und der Geſchenke Allen die ſich dafür intereſſiren zur Anſicht
offen Der Bazar wird wie immer in der Stadt Hamburg im oberen
Saal gehalten Am Montag und Dienstag 5 und 6 November
von 10 5 Uhr wird der Verkauf gehalten Die Beträge die der
rührige Verein durch dieſen Verkauf erzielt werden zur Linderung vonNolbſänden daheim und in der Ferne verwendet Die Johannes

kirche in unſerer Stadt bat zweimal anſehnliche Beiträge zu den Bau
koſten erhalten auch arme evangeliſche Gemeinden die in der Pflege
des Guſtav Adolf Vereins ſtehen ſind wiederholt reichlich bedacht
worden und endlich haben die Arbeiten der Miſſion unter den Heiden
n e frika und in China durch den Verein kräftige Unterſtützung ge
unden

Hildebrandſche Mühlenwerke Aktien Geſellſchaft zu
Böllberg bei Halle Jn der geſtern unter Vorſitz des Herrn Bank
direktor Böticher abgehaltenen Hauptverſammlung waren 15 Aktionäre
anweſend die 1146 Stimmen vertraten Die Bilanz ſowie der vom
Vorſtande erſtattete Geſchäftsbericht wurden genehmigt und die Ver
theilung einer Dividende von 6 Proz beſchloſſen Die Verſammlung
ertheilte dem Vorſtande und Aufſichtsrathe Entlaſtung und wählte die
in ordnungsmäßiger Reihenfolge aus dem Auſſichtsrathe ausſcheidenden
Herren Rittergutsbeſitzer BeyerWormlage und Kaufmann A Heſſe
Berlin wieder Endlich wurde der Verwaltung eine Summe aus dem
Saldovortrage zum Zwecke der Vertheilung an die Beamten und Ar
heiter zur Verfügung geſtellt

Fünf kritiſche Tage ſtellt der Wetterprophet Rudolf Falb für
das laufende Vierteljahr noch in Ausſicht und zwar nächſten Sonntag
erſter Ordnung 13 November zweiter Ordnung 27 November
dritter Ordnung 15 December zweiter Ordnung 27 December
dritter Ordnung

Bauerregeln für November Viel und trockner Schnee Giebt
reiche Frucht und Klee Später Donner hat die Kraft Daß er viel
Getreide ſchafft Wie der November auch ſei Jhm ähnelt der nächſte
Mai Novembermorgenroth Mit bangem Regen droht Blühn im
November die Bäume aufs Neu Dann währt der Winter bis in den
Mai Wenn die Gänſe um Martini 11 November auf dem Eiſe
ſtehn Müſſen ſie zu Weihnacht im Schmutze gehn Jſt s Bruſtbein
an der Martinsgans braun So wirſt mehr Kälte als Schnee Du
ſchaun Steckt Allerheiligen 1 November in einer Pudelmütze
Iſt dem Heiligen Martin der Pelz nichts nütze Sanct Martinus ſetzt
mit Dank Sich gern auf die Ofenbank Sanct Kathrein 25 November
Stellt Geigen und Pfeifen ein Wenn im November die Waſſer ſteigen
Werden ſie ſich den ganzen Winter zeigen Cäcilie 22 Novemberregnet Butter ins ga Das Gegentheil thut Sanct Andreas 80 No

vember Andreas im Schnee Au Herrjeh
m Unfall Geſtern Nachmittag kam auf einem Gehöft in der

Delitzſcherſtraße der Schmied Krüger aus Giebichenſtein beim Um
legen eines eiſernen Trägers zu Falle und brach den rechten Fuß
am Knöchel Der Verunglückte mußte in die königliche Klinik auf
genommen werden

Geiſtesgeſtört Geſtern Nachmittag gegen 1 Uhr wurde der
Bäckergeſelle Veit Herbich Königſtraße 16 bei Sievert wohnhaft auf
ärztliche Anordnung wegen Geiſtesgeſtörtheit der hieſigen Nerven
klinik zugeführt

Aus dem Vereinsleben
Volksbildungsverein Um den Mitgliedern Gelegenheit zu

geben ſich auch geſellſchaftlich näher zu treten hat der Volksbildungs
verein beſchloſſen öfters geſellige Abende abzuhalten und findet der
erſte derſelben am morgigen Sonntag Abend 7 Uhr im Börſenſaale
ſtatt Wie ſtets ſind auch hierzu Gäſte willkommen

Der Verein für Briefmarkenkunde zu Halle Sektion des
nternallonalen Philateliſten Vereins zu Dresden feierte am 27 Oktober

n

General Anzeiger für Halle und den Saalkreid
feſt Der bisherige Vorſtand wurde einſti ewähltbeſteht für das Geſchäftsjahr 1894 /95 rVorſitzender und Schriftführer Kaufmann Th Lühr c Vor
ſitzender Königl EiſenbahnBetriebsSekretär O Krüger Kaſſirer undObmann für hen Tauſch und Kaufverkehr und Kaufmann H C en

Archiwar Der Geſammtumſatz des Vereins betrug im abgefloſſenen
Vereinsjahre 11982 Mk 42 Pfg gewiß ein erfreuliches Zeichen
emſigen Sammelns Ein Feſtmahl bildete den Schluß der FeierDer Halleſche Eis Club hielt geſtern unter Vorſitz d Herrn

Prof Dr Lindner ſeine diesjährige GeneralVerſammlung ab Aus
dem Jahresbericht ſei erwähnt daß der Club im abgelaufenen Jahre
976 Abonnenten theils Einzelperſonen theils Familien gehabt hat
Die Einnahmen betrugen 6581 Mk 40 Pfg die Ausgaben 1863 Mk
50 Pfg der Ueberſchuß in Höhe von 4717 Mk 90 Pfg floß Herrn
Köcker auf Grund des mit ihm im vorigen Winter von dem Club
unter Gewährung weiterer Zugeſtändniſſe gegen früher abgeſchloſſenen
Vertrages zu Der im Beſitz des Clubs befindliche Fonds beträgt
gegenwärtig 3298 Mk 4 Pfg gegen 3365 Mk 98 Pfg im Vorjahr
Beſchloſſen wurde den Vertrag mit Herrn Köcker auch für den
kommenden Winter abzuſchließen ſo daß der Genannte wiederum die
Adminiſtration der Bahn und das Geldweſen des Clubs zu beſorgen
hat während der Club Vorſtand über die bei ihm anzubringenden
Neuanmeldungen um die Mitgliedſchaft zu befinden hat Der Beitrag
wurde wiederum auf 5 Mk für Einzelperſonen auf 8 Mk für 2 Per
ſonen derſelben Familie und auf 10 Mk für 8 und mehr Perſonen
derſelben Familie feſtgeſetzt Da Herr Prof Lindner erklärte auf
die Annahme einer etwaigen Wiederwahl in den Vorſtand Verzicht leiſten
zu müſſen wurde nachdem man ihm den Dank des Clubs für ſeine
langjährige bewährte Leitung deſſelben gezollt hatte an ſeiner Stelle
Herr Baurath Brünecke zum Vorſitzenden gewählt durch Wieder
bezw Neuwahl wurden ferner noch die Herten Dr E Erdmann
Prof Dr H Erdmann GymnaſialOberlehrer Graßmann
Staatsanwalt Olbricht Gymnaſial Oberlehrer Dr Schollmeyer
und Buchhändler Schroedel zu Vorſtandsmitgliedern ernannt

Der Krieger Verſicherungs Verein veranſtaltet am nächſten
Dienstag Abend ein großes patriotiſches Concert deſſen Ertrag zum
Beſten des Kyffhäuſer Denkmals beſtimmt iſt An das Concert ſchließt

ſo e r Cynalleſcher Cykliſten Clyb In der Jahres Generalverſammlung wurden bei der Vorſtandswahl die Herren Emil r als
Vorſitzender und H Wagner als Kaſſierer wieder die Herren
F Witt ſt ock Schriftführer H Lippold Fahnenwart H Walther
jun A Voigt und P Clauß Vergnügungsvorſtände neu gewählt

Aus der Umgebung
s Zſcherben 2 November Sturz vom Wagen Als der

Landwirth Dönitz von hier heute Nachmittag auf einem Acker
grundſtücke mit Aufladen von Rübenblättern beſchäftigt war zog das
Pferd vor dem Wagen plötzlich an der Mann verlor das Gleichgewicht
und ſtürzte vom Wagen herab ſo daß er einen Vorderar mbruch
erlitt Er mußte in die Klinik zu Halle gebracht werden

Eisleben 2 November Streit um einen Lotterie
gewin Des Lebens ungemiſchte Freude wird keinem Irdiſchen zu
Theil dieſen Ausſpruch können die hieſigen Agenten der Oſtrauer
Trichinen Verſicherungs Anſtalt denen bekanntlich des

ſollte auf ſich anwenden Der hieſige Vertreter genannter Geſellſchafder Mechanikus hat das Loos einem Abgeſandten t rin
aushändigen müſſen da es nur im Auftrage der Geſellſchaft und für
dieſelbe geſpielt ſei nur ein Fünftel des Gewinnes ſoll den Agenten
zufallen Nun macht aber auch die frühere Geſchäftsinhaberin die
Wittwe des Mechanikers Anſpruch auf den Gewinn Allem An
ſchein nach kommt es zur Klage denn die Parteien haben ſich Rechts
anwälte angenommen

th Kloſtermansfeld 2 November Bierſteuer Lehrer
ſte l le Die hieſige Gemeindevertretung beſchloß in ihrer letzten
Sitzung eine Bierſteuer einzuführen und zwar pro hl 65 Pf Da
am Orte ungefähr 5000 hl Bier verſchenkt werden ſo bedeutet das
eine Einnahme von 2600 3200 Mark für die Gemeindekaſſe Die
hieſige katholiſche Schule iſt derart überfüllt daß der katholiſche
Pfarrer Alfes die Einrichtung einer zweiten Lehrerſtelle bei der Kö
niglichen Regierung zu Merſeburg beantragte Eine diesbezügliche
Verfügung iſt geſtern dem Gemeindevorſtand zugegangen

th Mansfeid 2 November Kreis wundarztſtelle
Rechtsanwalt Die durch den Tod des Kreiswundarztes Dr
Wiegand erledigte Stelle wird durch den Regierungspräſidenten
ausgeſchrieben Als Wohnſitz ſind freigeſtellt Mansfeld Ermsleben
oder Hettſtedt Herr Rechtsanwalt Peſchke ſiedelte heute nach
Sangerhauſen über nachdem ihm auch dort das Notariat übertra
gen wurde Er wird jedoch ſein hieſiges Bureau beibehalten und die
Terminstage am hieſigen Amtsgericht weiter wahrnehmen

h Querfurt 2 November Jns Getriebe gerathen Jnder Leidhold ſchen Mahlmühle zu Thalwinkel ereignete ſich geſtern
Abend abermals ein beklagenswerther Unfall Der Mühlknappe Bauer
aus Zwickau kam dem Walzenſtuhle zu nahe und gerieth mit der
rechten Hand zwiſchen die Walzen die ihm das Glied in ſchwerer Weiſe
zermalmten Der Verletzte begab ſich nach der Klinik zu Halle es
werden ihm dort jedenfalls zwei Finger amputirt werden müſſen

Laucha 2 November Glockenguß Am Mittwoch dem
Reformationstage wurde hier die für den Naumburger Dom be
ſtimmte Kaiſerglocke gegoſſen Es hatten ſich dazu zahlreiche Gäſte
u A die Herren Ober Regierungsrath v Bötticher aus Merſeburg
Domherr v Voigts Rhetz Baurath Werner und verſchiedene
Mitglieder der kirchlichen Organe der Domgemeinde aus Naumburg
eingefunden Die Glocke iſt aus vom Kaiſer geſtifteten Kanonenrohren
hergeſtellt und wiegt etwa 100 Etr

Delitzſch 2 November Entgleiſung Heute Morgen
8 Uhr verunglückte der von Halle kommende Güterzug in
Station Käm mereiforſt Die Lokomotive und die drei erſten
Güterwagen entgleiſten und führten in Folge deſſen eine längere Ver
ſpätung der folgenden Züge herbei Menſchenverluſt iſt nicht zu be
klagen der Materialſchaden iſt unbedeutend Wie man hört ſoll der
Unfall dadurch herbeigeführt worden ſein daß die vom dienſtthuenden
Beamten richtig geſtellte Weiche von einem Bahnarbeiter wieder um
geſtellt wurde

Erfurt 2 November Selbſtmord Seit letztem Freitag
iſt aus einem hieſigen Gaſthauſe eine junge Schauſpielerin die
wider Erwarten in Leipzig kein Engagement gefunden verſchwunden
Angeblich um einen Brief zu beſorgen verließ ſie Abends das Gaſt
haus in welchem ſie ſeit einigen Tagen logirt und kam nicht wieder
Jhre ganze Habe darunter auch Werthſachen ließ ſie zurück Es wird
Selbſtmord vermuthet

Vermiſchtes
Knopflochblumen Das Wiener Fremdenblatt ſchreibt Der

erſte Fürſt von dem man weiß daß er einer Blume einen Platz in
ſeinem Kopfloch anwies war Ludwig XVI, und dieſe Blume war

die Blüthe der Kartoffel Durch die Blüthe wurde auch bald der
nahrhafte Knollen bekannt und wie wir wiſſen behauptete ſich dieſer
beſſer in der Schüſſel als die Blüthe im Knopfloch Als Parteien
zeichen wurde die Blume zuerſt von den Engländern angewendet in
dem Kriege der rothen und der weißen Roſe Das Emblem der Bo
napartiſten iſt das Veilchen die Boulangiſten haben ſich die rothen
Nelken gewählt die Sozialiſten Radikalen und Antiklerikalen die rothe
Jmmortelle Die Marguerite die Blume der Königin von Jtalien
wird auch in Dänemark hochgehalten Jm Jahre 1873 war ſie das
Emblem der Carliſten zu Ehren der Herzogin von Parma Jn Bel
gien iſt die Mohnblume das Zeichen der Katholiken und die Korn
blume das der liberalen Partei Das Wappen Schottlands zeigt eine
Diſtel die auch das Emblem eines hervorragenden engliſchen Ritter
ordens iſt Auch andere Orden haben Blumen angenommen ſo die
Roſe von Braſilien und die Chryſantheme von Japan Die Chryſan
theme hat ſich wie den Salon und das Boudoir ſo auch das Knopf
loch mit ihrer aufdringlichen Pracht erobert Jn Paris wird ſeit eini
gen Jahren bei Soireen und Bällen eine große weiße oder gelbe
Chiyſanthemumblume im Knopfloch getragen In den letzten Ruſſen
tagen machte der Japanerin das heimiſche Vergißmeinnicht die Na
tionalblume der Ruſſen den Rang ſtreitig Die Knopflochblumen

n ſeinem Vereinslokale Hotel zum goldenen Schiff ſein 9 Stiftungs frage iſt noch immer nicht entKhieden man will für die vornehme

Gewinnes von 200000 Mk aus der preußiſchen Lotterie zufallen
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elt durchaus dieſen beſcheidenen Platz im Anzug der Herren derrchidee ſichern Fr9 ſie dringt anſcheinend nicht durch irre

ſellſchaftsanzug bleibt di
der u Veilchen Kornblumen oder farbige Nelkenerſtoß gegen die Sitte Jm biederen Schwabenlande
ſo erzählt der Heimgarten war ein junger Pfarrer vor den

errn Superintendenten citirt worden weil er länger als es die
itte erforderte an einer Bauernhochzeit theilgenommen und der

Verſuchung ein unſchuldig Tänzlein mitzuthun nicht hatte wider
ſtehen könneu Superintendent Wiſſen Sie es nicht junger Herr
Amtsbruder daß Jhr Benehmen ſich mit der Würde eines evan
geliſchen Geiſtlichen nicht verträgt Pfarrer Bekenne Euer V
würden hiemit reumüthig einen Verſtoß gegen die herrſchende
Je angen zu haben im Uebrigen aber möchte ich ganz ſchüchtern undſcheiden daran erinnern daß ja auch der

an einer Hochzeit fröhlich war und ſogar Waſſer in Wein verwandelt
hat Superintendent Des wohl aber des iſt ſei beſt s Stückle
net wäh
baarl Weißt Du mein Alter iſt bei mir und da kann ich
Zech nicht ſchuldig bleiben Du entſchuldigſt ſchon

ekocht Mann Wirklich
kinna in Gedanken Unrecht gethan

Privattelegramme des General Anzeiger

C Berlin 8 November 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Es verlautet daß

demnächſt auch gegen den mit Leiſt in Kamerun zuſammen gen Aſſeſſor Wehlan vor dem Disciplinargerichtshofe in

Potsdam werde verhandelt werden

O Berlin 3 November 10 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Gegenüber der durch
einen Theil der Preſſe laufende Meldung der Pommer ſchen Reichs

poſt datz demnächſt eine Kundgebung des Kaiſers
über den Ernſt der inneren Lage zu gewärtigen ſei wird
mir an maßgebender Stelle verſichert daß dieſe Nachricht
unzutreffend iſt Wohl aber dürfte in der Thronrede anläß
lich der Reichstags Eröffnung der Paſſus über die innere
Lage einen weiten Raum einnehmen Die Hochzeit
des ruſſiſchen Thronfolgers iſt gutem Vernehmen nach für
den 26 d M in Ausſicht genommen und es verlautet daß Kaiſer
Wilhelm ſich zur Hochzeitsfeier perſönlich nach Petersburg be
geben werde Das Manifeſt des Thronfolgers wird in
der hieſigen Preſſe ſowohl wie in der öffentlichen Meinung über
hanpt ſympathiſch aufgenommen Man weiſt nicht nur auf den
friedlichen Jnhalt deſſelben hin ſondern auch auf den Paſſus daß
der Zar das Glück aller ſeiner Unterthanen anſtrebe Die
Berliner Nenueſten veröffentlichen Folgendes Die chineſiſche

Botſchaft ermächtigt mich Folgendes zu konſtatiren Seit Krieges
anfang hat China weder direkt noch indirekt um Frieden ver
handelt noch angefragt unter welchen Bedingungen Japan Frieden

ſchließen werde Englands Verhalten ſei China ganz un
verſtäudlich China werde aber ſich ſelbſt zu helfen wiſſen

P Köln 3 November 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Kölniſche hält
anderen Zeitungsmeldungen gegenüber ihre Mittheilung aufrecht
daß Juſtizminiſter v Schelling ſeinen Abſchied nehmen werde
Als Nachfolger wird der bekannte Reichsanwalt Teſſendorf
bezeichnet

P Wien 3 November 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Manifeſt des
Zaren hat hier ſehr wohlthuend berührt Man erblickt darin
den feſten Willen des Zaren den Frieden aufrecht zu erhalten
Eine weitere Bedeutung legt man der Ankündigung bezüglich des
bevorſtehenden Ehebündniſſes mit der Prinzeſſin Alix bei

P London 3 November 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Auslaſſungen der
Preſſe anläßlich des Todes des Zaren heben die Meinung her
vor daß die Freundſchaft zwiſchen Rußland und Frankreich
auch unter dem neuen Zaren fortdauern werde doch dürfte ſie nicht

übertrieben werden ſonſt könnte ſie zum Abgrund führen Den
perſönlichen Eigenſchaften des Zaren laſſen die Blätter Gerechtigkeit

widerfahren indem ſie betonen daß er während er den Frieden
aufrecht erhielt an der Hebung des Wohlſtandes in dem Lande
arbeitete

New York 2 November Nach einer Depeſche aus Tacoma
Staat Waſhington ſind das britiſche Kriegsſchiff Royal Arthur

und vier andere Kriegsſchiffe nach Callao beordert worden in
folge eines Angriffs der Jnſurgenten auf das britiſche Konſulat bei
welchem der Konſul gefangen ſeine Frau und ſeine Tochter getödtet
und das Konſulat niedergebrannt wurde

Marktbericht
Sonnabend den 3 November

Eier pro Mandel 1,20 Mk Honig in Waben Pfund 1,40 M
Butter pro Pfund 1,20 1,80 Weintrauben p Pfund 0,20 0,30
Zwiebeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Birnen pro Mandel 0,20 0,40

lumenkohl pro Stück 0,20 0,30 Aepfel pro Mandel 0,25 0,50
Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,80 Pflaumen pro 5 Liter 0,60 0,70
Mohrrüben p Mandel 0,10 Wallnüſſe pro Schock 0,20 0,25
Kohlrabi pro Mandel 0,30 Gänſe pro Stück 4,50 6,50

kohl pro Mandel 0,75 1,20 Enten pro Stück 2,50 8,00
irſingkohl p Mandel 0,75 Junge Hähnchen Stück 0,80 1,20

Radieschen 4Bündchen 0,12 ühner pro Stück 1,75 2,00
Roſenkohl pro Liter 0,15 0,20 aſen pro Stück 2,75 8,25
Braunkohl pro Staude 0,05 a Kaninchen p Stück 0,80 1,00
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Faſanen pro Stück 2,50 8,25
Sellerie pro Mandel 0,75

Der Markt war außerdem mit Rehwild und Fiſchen beſetzt

LVetterbericht des General Angeiger
Voransſichtliches Wetter am 4 November 1894

Bei Weſtwind veränderliches wärmeres Wetter mit Nei
gung zu Niederſchlägen

Der Geſammt Auflage vorliegender Nummer iſt eine Extra
Beilage beigefügt welche von der Vorzüglichkeit der weltberühmten
C Lück ſchen Haus mittel handelt Jn Tauſenden von Krankheits
fällen ſind dieſe unübertroffenen Hausmittel mit beſtem Erfolg an
gewendet worden und können dieſelben daher jedem Kranken zum Ge
brauch auf das Wärmſte empfohlen werden Proſpekte mit Gebrauch
anweiſung und vielen Atteſten bei jeder Flaſche Central Verſand
durch C Lück in e Niederlage in Halle a und allein
bei Apotheker Fritz Franke Kaiſerapotheke an der Glauchaiſchen
Kirche

e weiße Nelke für die Straßentoiletke je nach

rr Jeſus ſelbſt einmal

Jn der Studentenkneipe Studio Reſi heute bezahl z

Jn junger Ehe Junge Frau während des Mittagseſſens
Jch habs Dir ja noch gar nicht geſagt Adolf heute hab ich ſelbſt

Da hab ich jetzt der armen

Telegramme und lehzte Nachrichten



Das Etablissemenmnt

3rummer Benjamin
Gr Ulrichstrasse 23 Parterre und I Etage

hat den

4 November

Herbst und Winter Moden
wieder in grossartigem Maassstabe Rechnung getragen und die Abtheilungen für

Kleiderstoffe
Damen Wicd Flädchen Confectiom

mit den entzückendsten Wennheiten ausgestattet
Die Auswahl ist dem Vmfange des Etablissements entspreohend überragohend gross und findet duroh

tägliohe Zugänge fortwährend Vervollständigung

Folgende Waaren sind in reichster Auswahl neu eingetroffen

Kleiderstoffe
Glauchauer Greizer Geraer Elsasser

und englische Fabrikate vom eintachsten bis
feinsten Genroe

Damen u Mädchen Mäntel
JacKets eto

aus guten Stoffen in neuesten gesohmaokvollen
Fagons angefertigt

Sammtliohe Piècen zeichnen sich durch vVorzüg
lichen Sitz aus

Blousen
aus Seide Sammet Damentueh Che

viot Foulé Flanell Barchent

Morgenkleider
aus Velour Flanell Damentuneh

E Elsass bedr Barchent mit und ohne
Futter nach den neuesten Modellen kleidsam

gearbeitet

Tricot Taillen
a glatt und mit Besatz bestes Fabrikat

Corsets
bestsitgende Fagons in allen Grössen und

Preislagen

Fertige Unterröcke
aus Seide Tuch Flanell Kleiderstoff

Lüstre und Barehent glatt und mit
Volant

Schürzen
neueste Fagons aus besten Stoffen gearbeitet in

Seide Lüstre Cachemire Elsass
Cretonne Satin

ebenso welsse Schürzen mit Stickerei

Seidenstoffoe
schwarz Weiss u farbig Sammete Plüsche

Besätze beste Fabrikate

Schulterkragen
aus Astrachan Plüsch Krimmer

schwarz und farbig

Kinderlzleider
in neuesten Fagons aus Elsass Barchent

Velour
und reinwollenen Kleiderstoften

Regenschirme
für Damen und Herren in Seide Halbseide und

Gloria

Pelz Muffen und Baretts
für Damen und Kinder neu aufgenommen

GPardinen

Möbelstoffe Teppiche
Portièren Läuferzeuge
Tischdecken Bettdecken

in grossartiger Auswahl

Schlafdecken
in Wolle und Baumwolle weiss und farbig

glatt melirt gestreift und gemustert

FPlanoll
einfarbig und gestreift zu Röcken Hemden

und Beinkleidern

Elsasser Negligé Barchent
reizgende neue Muster

zu Jacken Röeken Blousen Matinées
und Morgenkleidern

Hemden Barchent
wascheoht gewebt bedrucokt gestreift

und Karrirt

Weisse Leinen
in allen Breiten und Qualitäten nur garantirt

solide Fabrikate

Tafel und Tischgedecke

Theegecdecke Handtücher

einzelne Tischtücher u Servietten

Boettzeuge
weiss und bunt Inlett Drell glatt und ge

streift in allen Breiten und Qualitäten

Bettfedern
beste doppelt gereinigte staubfreie Waare in

allen Preislagen

Fertige Wäsche
für Damen Herren und Kinder

Erstlingsausstattungen

Barchent Hemden
für Männer Frauen und Kinder in allen

Preislagen

Normal Unterkleicler
Hemden Jacken Beinkleider

für Herren Damen und Kinder

Gelegenheitskauf
Mehrere 100 Dtzd eümzelme rein

lein Taschentücher
bedeutend unter Herstellungspreis

Jedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preisangabe versehen
Wir bemerken ausdrüoklich dass wir nicht zu Gunsten der billigen Preise geringe Qualitäten anschaffen sondern stets das Prinzip festhalten

nur gute Waaren wirklich preiswerth zu liefern
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